
Editorial ) 

AnUegerreinigung noch zeitgemäß? 
Demografischer Wandel beeinflusst Straßenreinigung 
und Winterdi,enst 

Eine Gesundheitsförde rung mit Rü­
ckentraining und ergonomischen Ar­

beitsp lätzen für älter werdende Mit­
arbeiter findet in kommunalen Stadt­
reinigungsunternehmen schon statt. 
Der demografische Wandel trifft aber 
auch die Kunden. So ist die Frage, 
ob die Reinigungspflicht für Gehweg, 
Fahrbahn oder während des Winter­

dienstes auf die Bürger als Grund­
stücksanlieger nach wie vor übertra­

gen werden kann, sehr aktuell. 

Auf den ersten Blick ist es für die An­
lieger finanziell interessant, die Rei­
nigung vor dem eigenen Grundstück 
selbst zu übernehmen. Aber kommt 

der durchschnittliche Anlieger den 
Anforderungen auch immer nach? 
Eine Untersuchung in Dortmund hat 
das Gegenteil nachgewiesen. Und 
was passiert, wenn der Bürger im 
Urlaub bzw. krank ist oder aber aus 
Altersgründen Reinigung und Win­
terdienst nicht mehr wahrnehmen 

I<ann? Durch moderne Stadtgestaltung 
mit mehr Bäumen und Sträuchern, 
steigt die Belastung in der Laub­

zeit zusätzlich. Die Frage der Zumut­
barkeit dieser Reinigungsaufgabe für 
den Bürger stellt sich deshalb immer 

hä ufiger. 

Eine hausnummerngenaue Reinigung 

zu beauftragen ist natürlich möglich 
- diese ist aber s'icher nicht zu den 
günstigen Preisen wie bei einer kom­
pletten satzungsgemäßen Straßen­
reinigung durch den kommunalen 
Betrieb zu erhalten. Dieser kann mit 
Kleinfahrzeugen e,ine kostengüns­

tige Flächenreinig,ung durchgehend, 
straßen- oder stadtteilweise anbie­
ten. Einige Kommune n haben zur 
Verbesserung des Reinigungsergeb­
nisses deshalb die übertragel1 e Re:ini­
gungsverpflichtung wieder aufgeho­

ben. Zumindest mit der Entwicklung 
flexibler Reinigungsangebote sollte 
schon jetzt zur Entlastung der älteren 
Bevölkerung beigetragen werden . 
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